
Die schönsten Bilder für 2007
Von eisigen Höhen . . .
Manchmal ist es nur ein Blick – der eines 
kleinen Nonnenmädchens aus Tibet etwa, 
in dem die ganze „Weisheit des Buddhis-
mus“ (13 Blatt, 29,95 Euro, Knesebeck) 
liegt. Danielle und Olivier Föllmi bereisten 
den westlichen Himalaja immer wieder und 
zeigen in ihren Bildern, wie eng dort Alltag 
und Natur mit der Religion verbunden 
sind. Die Landschaftsfotos sind meditativ 
und selbst dort noch herzenswarm, wo sie 
eisige Gebirgsflüsse zeigen.

. . . Schokotrüffeln . . .
Bei den meisten Menschen braucht es wirk-
lich keine großformatigen Abbildungen, 

um Lust auf Schokolade zu haben. Die 
Lust, die die „Schokoladenseiten“ (14 Blatt, 
49 Euro, Edition Eberle und Kaiser) auslö-
sen, ist zum Glück von der kalorienredu-
zierten Sorte: Hier genießt das Auge feinste 
Pralinen, Trüffel, Schokoherzen und gebro-
chenes Zartbitter, in so stimmungsvollen 
Farben fotografiert, dass sie die Wand, an 
der dieser Kalender hängt, zum Leuchten 
bringen. Hingucker,  Appetitmacher – und 
ein ganz besonderer Genuss. 

. . . Bücherbergen . . .
„Einem Haus eine Bibliothek hinzuzufü-
gen heißt, dem Haus eine Seele zu geben“, 
wusste schon der Römer Cicero. Die  
wenigsten Menschen können jedoch ihre 
Regale mit den Beständen einer geschichts-
trächtigen Bibliothek wie der New York 
Public Library füllen. Aber immerhin ihre 
Anmut kann man bestaunen: Der Wand-
kalender „Die schönsten Bibliotheken der 
Welt“ (13 Blatt, 29,95 Euro, Knesebeck) 
zeigt zwölf internationale Wissenstempel, 
fotografiert von Guillaume de Laubier. Die 
Hochglanzdrucke zeigen Lesesäle, pracht-
volle Galerien und Deckenfresken.

. . . wilden Tieren . . .
„Africa 2007“ heißt ein eindrucksvoller Ka-
lender mit Motiven von Michael Poliza. Er 
hat Löwen, Büffel und Zebras beobachtet 
und aus nächster Nähe fotografiert. Ihm 
geht es um die Tiere, dahinter verschwin-
den die Landschaften fast komplett. Ent-
standen sind faszinierende Poster voller  
Intensität (12 Blatt,  36,90 Euro, teNeues). 

. . . Märchengärten . . .
Sie träumen schon immer von einem eige-
nen Garten, haben aber nicht einmal einen 
Balkon? Dann bringen Ihnen „Die schöns-
ten Gärten der Welt“ (13 Seiten, 29,95 
Euro, Knesebeck) die Natur direkt in die 
Wohnung. Der Fotograf Alain Le Toquin 
hat seine Leidenschaft für Gärten in wun-
derschöne Bilder umgesetzt. Seine beson-
dere Kunst besteht darin, Orchideen, Tul-
penbeete oder Schlossparks mit Labyrinth 
so erscheinen zu lassen, als stammten sie 
eigentlich aus einer Märchenwelt. 

. . . und dem Glück in den eigenen  
vier Wänden
Nicht viel los in der Geldecke Ihrer Woh-
nung – dem Bereich, der nach Feng-Shui  
für den Wohlstand zuständig ist? Der „Feng-
Shui-Kalender“ (12 Blatt, 27,90 Euro, Vi-
sion Creativ) könnte Abhilfe schaffen. Ganz 
sicher aber ist er mit seinen asiatischen Mo-
tiven ein Blickfang, auch weil die Blätter 
achteckig sind. Jedes steht für einen anderen 
Feng-Shui-Aspekt wie Partnerschaft, Ge-
sundheit, Glück. Und das Kalendarium 
macht den ganzen esoterischen Kosmos auf, 
verzeichnet Mondphasen und das chine-
sische Horoskop. Einen Versuch, das Glück 
zu finden, ist dieser Kalender also wert!
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